
BVD baut Erfolgsserie weiter aus 

Badminton: Niedersachsenligist ist bereits seit zehn Spielen ungeschlagen 

 

 

Großansicht  

DANNDORF.  So langsam wird’s unheimlich: Der BV Drömling hat seine Erfolgsserie in 

der Badminton-Niedersachsen-Bremenliga weiter ausgebaut und ist seit nunmehr zehn 

Spielen in Folge ungeschlagen. Gegen den TV Metjendorf erreichten die Danndorfer ein 4:4-

Remis, ehe sie einen klaren 7:1-Sieg gegen die SG Neustadt/Seelze feierten. 

Allerdings tat sich der BVD gerade im ersten Spiel gegen Metjendorf schwerer als erwartet. 

Der Tabellennachbar des auf Platz 5 liegenden BVD wollte mit großem Kampfgeist seine 

Chancen auf den Klassenerhalt wahren. 

Das zweite Herrendoppel der Danndorfer, Ewert/Wolff, siegte souverän in zwei Sätzen. 

Währenddessen spielte das Damendoppel Bardenhorst/Kühne drei Sätze – und unterlag knapp 

mit 11:21, 21:17, 18:21. Das erste Herrendoppel Dittmann/Papendorf lieferte einen 

souveränen Zweisatzsieg ab, somit stand es 2:1. Und Mirco Ewert erhöhte danach durch 

seinen Erfolg im Einzel sogar auf 3:1. 

Doch der BVD gab in den folgenden Spielen zwei Punkte ab. Das Mixed 

Dittmann/Bardenhorst verlor 18:21,16:21, und auch Bea Kühne konnte im Einzel die 

Zweisatzniederlage nicht abwenden. Somit ruhten die Hoffnungen auf Roland Wolff und 

Wolf-Dieter Papendorf in den Einzeln. Aber auch hier verloren beide den ersten Satz zu 18. 

Während Papendorf sich steigern konnte und den zweiten Satz mit 21:17 für sich entschied, 

unterlag Wolff knapp mit 20:22. Papendorf spielte im dritten Satz konzentriert weiter und 

rettete mit einem 21:15 den Danndorfern das 4:4-Remis. 

Im nächsten Spiel gegen Neustadt/Seelze erwarteten alle einen ähnlich harten Kampf. Doch 

der BVD spielte nun sehr konzentriert und stark auf – und gewann alle Doppel. "3:0 nach den 

Doppeln wann hat es das zuletzt bei uns gegeben?", fragte Iris Bardenhorst schmunzelnd. Das 

vierte Doppel, das Mixed, unterlag indes mit 19:21, 19:21. Dafür gaben die Danndorfer in den 

Einzeln keinen Punkt mehr ab – und feierten mit dem 7:1 den bislang höchsten Saisonsieg.  r. 
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